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Terroranschlag
im Wohnzimmer?
T) in ich erschrockenlDie War-
-Dnungen der Innenminister vor
konkreter terroristischer Bedro-
hung im Hinterkopfentdecke ich
plötzlich auf dem Wohnzimmer-
Fenstersims, rostbraun und viel-
fach genarbt: eine Handgranate!
Ich überlege, wen ich sofort anru-
fenmuss, die Polizei, die Feuer-
wehr, den BND oder gleich den
Kampfmittelräumdiehst? Da er-
scheintmeine liebe Frau. Bleich
zeige ich aufdie Handgranate und
rufe:,yorsicht! Nicht berühren!"
Dannreicht sie mir unerschrocken
die neben dem Panzerknacker lie-
gende Gebrauchsanleitung. Ich
Iese zittemd: ,,Ein Pinienzapfen hat
es gernkuschelig. Nach einigen
Wochen öffnet sich derZapfen
kIlisternd und verströmt den ty?i-
schen Duft von Mittelmeerpinien.
Die Pinienkerne lassen sich mit ei-
nem Nussknacker leicht öffnen."
Nur Ablenkung? Einige Wochen,
also kurz vor Weihnachten? Viel-
leicht mit Zeitzünder? Aufmeine
Frage, woher denn diese Zimmer-
bombe stamme, erhalte ich zur
Antwort: ,,Aus dem Rahmer Edeka-
Laden." Gott sei Dank! Edeka führt
niemals einen teIIoristischen Kern,
da bin ich mirsicher. Nochmal
Glückgehabt! HOS


